
Tägliche Omaha Tribüne- -

Feindliche Ausländer" Ein Lalon-Grchest- erverlegen sich Naffeeklatsch im
Omaha ZNusilwerein

lokaleg!
haben freie Bahn

Slonun ohne Erlaubnis don der
CmwandernngsbehLrde das Land
verlassen. Brauchen nur Paß vom
diplomatischen Vertreter ihres Hei

latslaudes nd Quittung über
. Einkommen steuer.

Politiker verfolgen
Bewegung der Nassen"

Washington. 11. März Die Pa.
litikcr kommen ollgemach zu der An
ficht, daß eine Kampagne im Lande
Platz greift, um die Kontrolle über
den Kongreß den Prohibitionisten
zu entreißen. Scharfe Beobachter, de
ren Sympathien auf der Seite der
Nasseil liegen, haben zwar wenig
Hoffnung, die Prohibition völlig zu
stürzen, aber sie hosfen, durch die

Wahl liberaler Kongrcßleute die

Lage erträglicher zu machen. Ohne
Zweifel wird die Prohibitionöfragc

- Der .feindliche Ausländer" hat
jetzt freie Bahn, wenn er den Staub
Amerikas von seinen Füßen jchüt.

städtisches Hospital erhalten soll ode .

nicht, wird den Wählern in den
Hcrbstwahlen . unterbreitet werden.

,

Die Kosten eines allen Ansordcrun

gen der Neuzeit entsprechenden Ho

spitall werden von $500,000 bis
$7,50,000 angeschlagen. '

Die hiesige Abteilung ' der
American Association os EngineerS'
hielt am Dienstag abend in den
Räumen der Handelskammer eine

Versammlung ab, um über die ver

gleichsweisen Vorzüge der verschiede
ncn für die Landwege in Douglas
County vorgeschlagencnPflasterungs
Methoden zu beraten. Sie kamen zu
dem .Entschluß, daß das vielangefoch
tene bithulitische Pflaster in dieser
Gegend befriedigen würde. - .

Ein Fremder, der durch seine "

Papiere 'als H. E. McNally. Keno

sha, Wis identifiziert werden konn
te, wurde in der Eisenbahnstation zu
Blair, Ncb., sterbend . aufgefunden.
Man glaubt, daß er an Gift gestor
ben ist. Er hatte bei seiner Auffin
dung die Sprache bereits verloren.

Die Central Labor Union hat
ihr Programm und

.

ihre Kandidateil
m c ntr r r

lein wm. Der Emwanderungs.Jn.
spektor hat diese Zeitung benachrich.
tigt, das; die Bestunmung aufgcho
ben ist, wonach die Angehörigen fol.
chcr Nationen, mit denen Onkel Sam
immer noch keinen Frieden geschlos.
fen hat, vor der Ausreise eine Er.
laubnis zur Abfahrt erwirken muß.
tat.

Die Aufhebung der Bestimnung
. erfolgte, durch einen Exekutivbefehl

des Präsidenten Die Notwendigkeit,
' eine Ausreiseerlaubnis zu erlangen.

hatte zahlreichen Amcrikamüden viel
Ungelegenheiten bereitet, obgleich in
der letzten Zeü ihre Wunsche nift
sichtsvoller behandelt wurden.

Alles, was der .feindliche Au,
landet" künftig braucht, um Passage
zu erlangen, ist ein Paß von dem
Diplomaten oder Konsularagenten
der Regierung, die hier die Jnter.
essen feines Heimatlandes vertritt.
Für Deutschland ist das öie Schwei
zer Vertretung, für OczterreichUn,
garn die schwedische. ' Auch muß der

A. C.' Stebler, 1722 Capital
Avenue, fuhr mit seiner Fordma-
schine über den Bürgersteig in das
Ladenfcnster oer Olson Klempnerei.
2226 Leavenworth Straße. Er
versuchte eincm Lastauta auö dem
Wege zu fahren, daS von Westen
aus ihn zukam. ' -

E. 58.. Robbins, 1430 Süd
IC. Straße, wurde von der Polizei
verhaftet, weil er ein neunjähriges
Mädchen. Mary Reicks von Car
rost, bei sich wohnen hatte. Man be

hauptet, daß die Eltern des Kindel,
die mit Robbinö befreundet sind,
demselben erlaubt haben, den 60
jährigen Mann nach Omaha zu be

gleiten. '
Dr. Hugo 25?. Wightman, Er

finder eine? rauchlosen Pulvers, und
ehemals Professor der Anatomie und
Wundarzneikunst an der Creighton
Universität, ist im Alter von 47
Jahren im St. Josephs Hospital
gestorben, nachdem er vor einem
Monat an Influenza erkrankt war.
X.. WiWmail war deutscher Ay
stainniung. Er war 1873 in Sa
ginmv. Mich., geboren, verlor im
Alter von 5 Jahren feinen Väter
und wurde von seinem 6. bis zu
feinem 14. Jahr bei Vertvandten in
Deutschland er?ioaen. Mit 1 ab.
ren graduierte er als mechanischer

ngemeur von der Universität von
Minnesota. Später bildete er sich

in Chicago um Avotbeker aus.
Hier erfand er sein rauchloses Pul- -

ver, besten Formel er oxi die Du-pon- ts

für eine geringe Sumnie ver-

kaufte. 1899 araduierte er von dem
Bennctt Mcdical College in Chi
cago. In den nächsten Jahren war
er teils in, den Hospitälern von
Chicago beickaitiat. teils rnif Reifen.
bis er im Jahre 1010 als Prosessor
in die Fakultät der Creighton Uni
versität eintrat. . .

Einkommensteuerbcträae von
über einer Million Dollars sind in
der letzten Woche dem Steuereinneh.
mer H. A. Dowd entrichtet worden-A- n

einzelnen Tagen ainaen $25.000
während eines TageS .ein. Am

Montag ist der letzte Tag zur Ent-richtu-

der Steuer, und man erwar
tot bis dahin eine Durchschnittszah
lung von $500,000 täglich.

Die Frage, , ob Omaha ein

i

Ausländer eine Ouutung über seine
Einkommensteuer im Besitz haben.

Durch die Aufhebung der alten,
, lästigen Bestimmung wird die Aus.

reife nach Deutschland, Oesterreich
und Ungarn bedeutend .erleichtert.
In Schiffahrtskreifen erwartet man
einen großen Andrang von Luetm,
die in die Heimat zurückreisen wol
len, ober bisher durch die mit der
Ausreise verbundenen Ungelcgenhei
ten davon Abstand genommen haben.
Das Staatsamt in Washington hat
die Aufhebung der Besünunung an
gekündigt.

Der amtierende EinwaKderungS'
kommissär , Byron H. UHI in , New
Fork sagte daß die ins Land ein.
wandernden Deutsche unter ähnli
chen Werordnungen zugelasien wer
den. Sie brauchen keine besondere
Erlaubnis mehr, sondern können ein
reisen,' wenn sie einen Paß. haben,

, der von einem amerikanischen Aus
landsbeamten oder Vertreter in ih

, rem Heimatslande ordnungsmäßig
visiert ist. ',

Sstzialprcisc für dicsc Woche:

fiir den Mupkverein
Herr John Springer, unser be

kannter Violinist, hat em aus zehn

Mann bestchmdes Orchester gegrün,
det, mit welchem er demnächst im
Heim deS Omaha Mufikvereins meh

rere Konzerte zu geben beabsichtigt.
Me Proben dieser Musiker beginnen
nachstm Sonntag. Die Besetzung ist
eine recht gute. Herr Springer, der

derartige Orchester in anderen öst-

lichen Städten mit schönem Erfolge
geleitet hat, hofft hier einen recht

vielversprechenden Orchester Körper
zusammen zu bekommen, mit wel

chem er im Musikverein an Sonn
tag Nachmittagen prächtige Konzerte
auszuführen hofft. Das erste Kon.
zert dürfte noch vor Ostern stattn,
den. Die Tribüne wird auf das
Unternehmen des Herrn Springer
noch näher zurückkommend Es Ware
ein großer Fortschritt, sollte es ihm

gelingen, durch seine Neuerung das

gesellige Leben im Musikverein im
Besonderen und unter unserem
Deutschtum im Allgemeinen neu an

zungen und zu beleben.

Aus dem Staat.
Kearney, Nebr., 11. März Zivei

hiesige Jünglinge, Frank Pickerell
und David. Prather, wurden bn et

nein Raubzug im Laden der Kear
ney Hardware Co. von dem Eigen
tümer des Ladens und einem Poli
zisten abgefaßt. Leider ist dies nicht
das erste Mal, daß die Jungen auf
verbotenen Wegm wandeln. '

Norfolk, Nebr., 11. März.-- Die

Konvention der Nonpartisan Liga
für den dritten Distrikt nahm eine

Anzahl von Chas. Woöster der.
faßte Resolutionen an, die die Ad

nlinistration und die llebergriffe der
Wilsonregierung einer vernichtenden
Krmk unterzogen, die Ablehnung
des Friedensvertrages lobten und
sich 'gegen militärische Ausbildung
aussprachen. '

Lincoln, Nebr., 11. März Der
Erziehungsausschuß hat Architekten
Auftrag gegeben, Pläne für den
Bau der neuen Hochschule zu ern
werfen, die an der 22. und Lang
Straße zu einem Kostenpunkt von

tz173.000 erbaut werden soll. Dies
ist die e.rste von vier Schulen, die

auf dem Bauprogramm dieses Fah
rcs stehen. . ,

Suöerior, Nebr., 11. März. T
erste Woche des März war für den

Landhandel in Mckolls Couniy ein

Rekordbrecher. Fannländereien im
Werte von über $1.000,000 gingen
in die Hände anderer Besitzer über.
Ein einziger Landmakler hat im
Laufe des Jahres den Verkauf von

Farmen im Wert von $1,000,000
vermittelt.

Lincoln, Nebr., 11, März. Die
Omaha, Linroln und Becttriie Eisen,
bahn hat durch ihren Anwalt, den
früheren Kommissär Wilson. bei
dein Diftriktsgericht ,von Lancaster
iounty um einen Einhaltsbefehl ge.
gen die staatliche Eisenbahnkommis
sion angesucht, um dieselbe an der
Einführung einer 2 Cents Passa
gierrate zu hindern- -

Lincoln, Nebr., 11. März. In
der ersten Woche des Aprll werden
20 Kontrakte für die Anlage neuer
Wege verliehen werden, die eine

Ausgabe von wenigstens $1,000,000
bedingen. Diese Wege verteilen sich

auf verschiedene Teile - des Staats.
Die Arbeit kann sofort nach der Er
teilung der Kontrakte aufgenommen
werden.

Lincoln, Nebr.,' 11. März Wil.
liam Dunagan, der Schmied von
Roca, einem Städtchen in der Nähe
von Lincoln, hatte vor kurzem Re.
paraturen cm einem Automobil aus.
zuführen, in welchem eine Partie
von 8 Zigeunern eine Wanderung
machte. Für seine Bemühungen er
teilte lhm e,ne zunge Zigeunerin ih.
ren '

Segen, der zunächst die über
raschcnde Wirkung hatte, daß dem

chmied seme Brieftasche mit $28
aus seinem Kleid verschwand. Jetzt
ist es dem vertrauensseligen Schmied
gelungen, die, Segenspenderin ding,
fest zu machen. Leider weiß sie keine

Beschwörungsformel, die kräftig ge.
nug wäre, die Brieftasche wieder her.
bnzuichasfen. - -

O'Neill. Neb., lt. März. Die
Frauen von O'Neill werden sich an
den kommenden Wahlen energisch be

teiligen und für die Stadtwahlen
ihre eigenen Kandidaten ausstellen.
Der vielfache Hauseigentümer C. B.
Scott wird von den Frauen zum
Bürgermeister gewünscht.

Lincoln. Neb., 11. März. Das
Eigentum der alten Nebraska Mili.
tär.AkademicgeZellschaft ist für die

Summe von $20.000 an einen hie

sigen Grundstücksmakler . verkauft
worden, dessen Namen verschwiegen
wird. Man sagt, das Grundstück soll
für ein Hospital benutzt werden.

Beaver City. Neb., 11' März. --
Frau G. S. Williamson, eine der
ersten Siedler in Furnas Eminty. ist
im Alter vpn 73 Jahren mit dem
Tode abgegangen. -

Beruft Euch bei Einkaufen aus
dieie ' -- -

auf Stimmenfang
Berlin. 11. März. AuS Kopen,

Hagen meldet man: Die VcrgütunaS'
Kommission in Paris wieS die Al
liicrtenkommission in Flenöburg an,
sie unter dem Fnedensvertrag ver
fügte Auslieferung der Flensburger

chisfe bi3 nach der Bolksabstim
nmng über die nationale Zugehörige
keit zu verschieben. Man läßt durch
blicken, dak diese Ablicserunc über
Haupt gar nicht stattzufinden brau.
che, wenn die Wahl zugunsten von
Dänemark ausfallt. Die Dänen Hof
fcn jetzt, die Stimmm von minde
ftens 500 Arbeitern zu erhalten,
die von der Flensburger Schiffahrt
abhängen.'

Ninöenburg foll Rat
Wilhelm's befolgen

Berlin. 11. Mätt. Die Deutsche

Zeitung berichtet, daß Feldmarschall
von Hlnoenvurg, als lhm von den
Nationalisten die

,
Kandidawr für

die deutsche Präsidentschaft angeboten
wurde, um genügende Zeit bat, um
den früheren deutschen Kaiser um
Rat zu fragen, dem er die Treue ge.
schworen babe. Die Deveickie iüat
hinzu: Da von Hindenburg später
die Kandidatur

'

angenommen hat.
ist es klar, das; die Meinung des
Ex.Kaisers in den politischen Ent
fcheidunaen der Reicksvartei noch
bedeutend ins Gewicht fällt. (Diese
Depesche wird von der Londoner
Times übermittelt uild ist deshalb
mit Vorsicht aufzunehmen.)

Dampfer sitzt auf
einem Riff fest

New York, 11. März. Der 4700
Tonnen große Dampfer Csperanza,
zur Ward Linie gehörig, ist auf der
Hohe von Progreso, Mexiko, auf ein
Riff geraten und fitzt fest. Die Radio
depesche, welche bei Tampa aufgefan.
aen wurde und don Kavitän 5?. R.
Crrtis unterzeichnet ist, besagt, daß
der Maschinenraum unter Wasser
steht, und daß der Dampfer in Ge.
fahr ist. An Bord desselben befinden
sich 100 Passagiere.

Junta verkündet
Aegypten's Freiheit

London. 11. März. Nack, einer
Depesche von Kairo sind 82 Mitglie- -
er oer aanvns! QcmheZhpr.

sammlung im Hause Sed Zagelout
Pa cyaZ. öcr aaliktticks MiMnn
Zur Friedenskonferenz führte, .

- zu.
zammengerreten uns haben die Un
abhänamkeit Aeavvtens ' unh sw

Sudan proklamiert.

Spänlfche Konigskinder nach
England.

Paris. 11. März. D!k stiirrpJmiP.
den Streikunruhm in Spanien erre.
gen hier in Kreisen der Monarchisten
Besorgnis. Cs wird iekt heinrehM
daß die Kinder des Königspaares
küuzlich ins Ausland geschickt wur.
den, well der spanische Thron in Ge
kurzem mit Automobilen in der Na.
sayr schwebt. Die Kinder wurden bor
he von San Sebasn'M über die fran.
zösische Grenze gebracht, um von dort
aus die Reise nach England anzu.
rreren, wo sie einsnmelen bleiben sol-

len. Die Königin von Svanien ist!
eine Cousine des Königs von Eng.
land.- - ..

ExKropriuz als Boxer.
Wierinaen. Solland. 11. März.

Der frühere deutsche Kronprinz Wil.
Helm ist jetzt ein ziemlich guter

Scrapper" geworden, so saat 22.
LeCroiz. der holländische , Leichtge.
wlchtsfausttamvser, der dem Prinz
in den letzten vier Monaten Unter,
richt gegeben Hat. Die beiden boxen
in einer Stube der Pfarrei, wo Wil
Helm wohnt. ?

$50,000 Perlenhalsband gestohlen.
11. Marz. Ein Perlen

Halsband im Werte von $50.000.
Frau Robert F. Carr. Chicago, ge
yong, wurde aus nnem Gasthause
zu ' Watkins z Glen, N- - F., am ' 2.
Ma aeitohlen. Der Wiederbrinaer
erhalt tz15,000 Belohnung. ,

Große Schwindelei i Oelaktien.
Chicago, Jll., 11. März. Felix

Renick, der Sekretär der New Forker
Petroleum-Börse- , erklärte heute in
einer Rede vor dem gegenwärtig
hier tagenden Petroleum-Kongreß- ,

daß im Lause des letzten Jahres
nicht weniger als $500,000 von im
wissenden Leuten in wertlosen und
schwindelhaften : Oelaktien angelegt
und verloren wutdm. Er befürwor.
tet daher die Gründung einer ll
gemeinen Oclbörsc, um dadurch den
Schwindlern ih wertlosen Oelaktien
das Handwerk zu legen und gleich.
Zeitig dadurch das Lcrtrauen des

geldanlegeziden Publikums in tat
sächlich gute Oclquellen zu stärken.

!?an 20.000 aktienausgcbendcn Oel-- !

s'cscllschakten werden nur 15 auf
ba Nein ?hxUt Wri'e mutiert.

Nächsten Sonntög nachlnittag,der.
anstaltet der Omaha Musikverein in
feiner Halle einen zweiten gcmüt.
lichen Kaffeeklatsch der Saison, ver
bunden mit Kabarett. Der erste, der
im November stattfand, war so zahl
reich besucht und in jeder Be
zichung ein so großer Erfolg, daß
man wohl mit Spannung dieser
zweiten Veranstaltung 'entgegensehen
darf. Am nächsten, Sonntag wird
zwischen 4 nd 7:30 Uhr abends ein
reichhaltiges interessantes Pro.
gramm zur Ausführung kommen,
dessen Eizelheiten jedoch nicht ver
öffentlich werden, bannt ihnen der
Reiz der Ueberraschung nicht genom-
men wird. Es werden aber höchst
amüsante Nunimcrn gegeben wer
den. Die Frauen werden Kafsee und
Kuchen und Sandwiches servieren,
die von bester Güte sem werden.
Gleich nach Abwicklung des Pro
grammS beginnt das , Tanzvergnü
gen, das um 11:30 Uhr seinen

Schluß nehmen wird. Man sieht

also, es wird wieder ein prächtiges
Familienfest in deutschen Kreisen
werden und dem sollten die Mit
glicder und Freunde des Vereins
nicht fernbleiben. Die Veranstaltlmg
sollte ein Glanzcrfolg in jeder Weise
werden.

Cen. LaAollette's Platform.
Madison. Wis., 11. März. In

der Form von Instruktionen an die
LaFollette Kandidaten für Dele-gatc- n

wurde gestern hier dessen poli.
tische Platform bekannt. Dieselbe ver.
wirft den Fnedensvertrag und die

Völkerliga, wie sie gegenwärtig kon

struiert ist, und verlangt sofortige
Wiedergewährung des Rechtes der

freien Rede, ' Preßfreiheit und das
BcrsammlunLZrccht 'und '

bekämpft
gleichzeitig die Einführung des Mili.
tärzwangcs zu Fricdenszciten." - '

ffllkrfd 'MrVfiaos.

Ledermöbel zu reinigen
Ledermöbel reinigt man an, ' besten

mit Terpentin und einem wollenen

Lappen. Sind sie sehr fleckig, so löst
man etwas ' Hirschhornsalz in heißem
Wasser auf, läßt es abkühlen und
reibt die Flecke damit ab oder man
wascht sie mit mildem Essigwasser.
Nach dem Reinigen putz', man das
Leder mit schaumig geschlagenem Ei-we- iß

(nicht Eiweißschnee). MatieS
Leder kann mit einer Mischung von

Essig und Oel aufgefrischt
" werden,

doch ist dann sehr nachhaltig mit
trockenen Tüchern nachzurciben. '

Ein ausgezeichnetes
Bindemittel für zerbrochene

Steingut und Porzellangegensiände
erhält man durch Mmgen von 1 Un.
ze Fischleim mit 1 Unze konzentrier
tcr Essigsäure. Diese Menge muß
sofort bis auf Syrupdicke eingekocht
werden. Beim Erkalten der Masse
wird sie gallertartig und läßt - sich

gut ausbewahre. Bei Gebrauch
erwärmt man die Mischung, wodurch
sie wieder flüsiig wird, und bestreicht
damit die Ränder des zerbrochenen

Gegenstandes, die dann kräftig auf
einander . gepreßt,, werden. Dieses
Bindemittel weicht im lauwarmen
Spülwasser nicht auf.

Röschen aus Rüben zum
Garnieren. Röschen aus Rii
ben zum Garnieren von Fleischplat
ten stellt man folgt her: . Man sticht
mit dem ' Kartosfelaussiecher runde
Formen aus den gelben und weißen
Rüben und schneidet mit einem spitzen
Messer mit leichter Hand eine Reihe
feine rosenblattförmige Scheiben.

'

doch nur bis zur Hälfte, ab? jedes
folgende Blatt fängt man in der.
Mitte deZ vorgehenden, unterhalb
desselben an; man fährt auf diese
Art bis zur Mitte fort, wo dann nur
noch ein Kreuzschnitt den Kelch an
deutet, die Blätter schneidet man mit
jeder Reihe kleiner. Damit sich die
Blätter hübsch lösen, legt man sie vor
dem Gebrauch ein paar Stunden in
kaltes Wasser. Sie garnieren die
Schüssel sehr schön, wenn man sie

auf recht frische grüne Petersilie legt.

Gegen kalte Füße. Nach
sichende Anleituna aeaen kalte
be und ckalte Hände: Mag nehme
abends ein Fußbad, 85 Grad Fah
renheit,

' mit einer guten Handvoll
Holzasche, ungefähr 15 Minuten
falls man keine Holzasche hat, nch
me man etwas englischen Senf,
Asche ist jedoch bssser, morgens die
Füße eine Minute in kaltes Wasser
I'cllen, oder in Wasser gehen bis
an die Knöchel: ich weiß eH aus Er
fuhrung: , es ist ein sicheres Mittel.'

Anbei ein Mittel gegen kalte
Füße, welches oft mit gutem Resul
tat angewandt wurde. Man wringt
ein paar wollene Strümpse in war
wcw Wasser aus und zieht dieselben
beim Zubettgehen an und ein paar
trockene Wollenstrümpfe über. --
Nicht zu dicke Strümpse und '

zu
enge Schuhe tragen, beim Ausgehen
lange, warme Gamaschen bis ans
Knie tragen, auch Pulswärmer, an
den Händen, und warme Blusen
mit langen Aemieln.

Beruft Euch bei Einkäufen auf
die .Tribüne". '

bei den Novemberwahlen zum Aus
trag kommen. Wird die Entscheidung
des Oberbundesgerichts so ausfal
len, daß dem Kongreß die Befugnis
zzx sprachen wird, den Ausdruck be

rauschend festzustellen, wird die

Kampagne zur Erwählung solcher

Kongreßleute. die für 3.8 prozenti-ge- s

Bier und lO.prozentigen Wein
eintreten, ' sofort beginnen.

Die Bewegung gegen die Prohibi.
non wird sich beiden Parteien mit.
teilen, da die Republikaner ein

sehen, daß sie gegen die starke

Strömung gegen die Prohibition in

Pennsylvanini, Nest England, Wis
consin. Ehio, Illinois und Teilen
der Westküste, nicht ankämpfen sön-

nen.

Kohlcnkommisfio hat '

' ihren Zweck verfehlt.

Washington. 41. März. Die vom

Präsidenten' Wilson ernannte
kann sich über die Re

sultate ihrer Untersuchungen nicht
recht einig werden. Anstatt die Lohn
frage der Kohlenberg lcute ein für
alle Mal zu erledigen, wird dadurch
die Frage auf deiiselben Punkt

auf dem sie im letzten
Herbst stand. Der Bericht der Kom-Missio- n

ist teilweise dem Präsiden,
ten übermittelt loorden. Der Prasi.
dent wir kein Urteil abgeben, bis er
sowohl den Mchrhcits. als den Min
dcrhcitsbericht in Händen hat.

Nein N. S. Gefchwaoer
nach Schwarzem Aleer

Washington. 11. März. Berichts,
daß ein amerikanisches Geschwader
nach den: Schwarzen Meer beordert
worden ist, wird im hiesigen Ma-rinean- lt

in Abrede gestellt. Es wird
dort gesagt, daß in Washington kein

derartiger Befehl erteilt worden ist.

Die Meldung hat ihren Ursprung
in London. "

Auskunft iibsr
Soldaten-Versicherun- g

' Soldaten oder Matrosen, die ihre
Negicrungsbersichcrung umändern
oder wieder in Kraft setzen wollen,
oder dienstuntaugliche Mitglieder der
Bmldesstreitkräfte, die Auskunft über
Vergütung, Zuschüsse oder irgend
welche Auskunft vom Kriegsrisiko.
Bureau wünschen.' können dies, tun
ihrer War Risk Ofsice, 823 W. O.
W. Bldg.. Omchä. Das Bureau steht
unter der Leitmig von Frl. Barr.

Morrell's Barbierladrn nter neuer
Leitung.

Herr Adam Morrell hat sein ele-

gantes Barbiergcschäst im Erdge
schoß des M. W. Gebäudes an die

Herren William Janssen und C. I.
Lauterback von Lincoln verkauft, das
dieselben bereits übernommen haben.
Herr Morrell wird in der Zukunft
seine Zeit und Tätigkeit seinem Bar.
biergeschäft im Ersten Nationälbank
Gebäude widmen.

Die Herren Janffen und Lauter-bac- k

sind deutscher Abstammung und
werden als tüchtige Fachleute alles

tun, um ihre Freunde zu befriedi
gen. Sie laden alle Freunde des
wohlbekannten Geschäfts zum Besuch

ein und hosscn, neue Freunde sich

zu erwerben. ,

Briefkasten der Redaktion.
G. E. La Porte, Omaha. Wir

bedauern, daß Ihr Brief nicht für
die Veröfsentlichung geeignet ist,
würden uns ober sehr freuen, Sie
zu einer näheren Besprechung im
Kontor der Tribüne begrüßen zu
können. D. Red. -

Ernennungen des .Präsidenten.
Washington, 11. März. Präsi.

dent Wilson ernannte beute verschie.
öene Personen für vakante Aemter
und sandte deren Namen dem Senat
;w Bestätigung ein. Es find dies
William N. ?oyes, von Berkeley.
Calif., als Mitglied der Bundes-Farmanleih- e

Behörde, an Stelle
von George W. Norris, der resig-

nierte: Andres F. Fester, Wieder.
nennung als Stmereinheber in Lake.
View. Ore. Die Nomination von

Louis Titus als Mitglied der
Bundes.Schissahrts.Behörde. wurde
auf dessen eigenen Wunsch zuriickge-zoge- n.

;' . :

Der frühere Bürgermeister I.
C. Tahlman ist zum Borsitzenden
deS demyk'-atisän- i Colmty.Zentral-koniiiec- s

von Douglas County
Worden.

jur oie lomniiTücn zuylrn aujge
stellt. Die folgenden acht Kandidaten
sind für die Staatslegislatur aufge
stellt worden: Senat: I. W. Burns,
A. C. Smead; Repräsentantenhaus:
H. Hilmer,jS. Gracc, J. M. ibb,
M. Courtncy und F. L. Belnn. . :

Die 11jährige Heien Strong.
4701 Cuming Str., wurde erheblich

verletzt, als sie während sie sich auf
Rollschuhen auf der Straße vergnüg,
te, von einem Lastauto in voller
Fahrt angerannt wurde. Das Auta
gehört Lee & Currie, 2616 Seward
Straße. : '

.

. Sebastian Salermo, 723 Pierce
Str., wurde verhaftet, weil er mit
seinem Auto an der 16. und Dodge
Str. einen radelnden Knaben ange
rannt hatte. Der Knabe wurde bei
dem Rcncontre bedeutend verbeult.
Salermo ist gegen Bürgschaft auf
freien Fuß gesetzt worden. -

Polizeirichter Fitzgerald hat
ein R. N. Drury gehöriges Auto
mit Pfandbcschlag belegt, weil 'der
Eigentümer in angeblich berauschtem
Zilstaude wie wahnsinnig die Stra
f;en entlang jagte. Das Auto bleibt
30 Tage in Polizcigewahrfam, au
ßerdem mußte, Drury $50 Strafe
bezahlen. K

Bedienen Sie sich der Klassi

Trfolg ist überraschend die Un
sizierten Anzeigen der Tribüne! Der
kosten nur winzig.

'

U

50c Kinder-Strompf- e 35r per Paar
Halbwollene Mannersocken .39 per Paar
Bester 65c Percale für 45 per Aard
Nähfaden, drei Spulen für . 10

Wir können Ihnen Geld sparen in
- Männcr-Arbeitsschilhe- n

,

WM. VASAK
Södwkfl.Ccke der 18. und Binton Strafzc.

Schnittwaren, Schuhe nd Ausstattnngs-Gegenstand- k.

..AitmoviMr Kusscckllltsch..
; ' UNd

,!.'''....''
NcModischcs Kabarett

trn

Erhielt keine
Bürgerpspiere

Wichita, Kas., 11. März. Ernst
Sigg wurdm im hiesigen Bundes
gericht die Bürgerpapiere vorent
halten, weil er sich zu den Prinzipien
der Nonvartisan League . bekannte.
Der Fall wird weiter untersucht
werden. ;.

Deutschland
und Oesterreich

Liebesgaben-Versan-dt

aller Art.
Wen Sie Nahrungsmittel sende

, nd Geld sparen wollen

Iris chffkhend, Preis skr die best
. EÄrt'Srtimn!tk:

Sortimeut Nr. 3. .$19.75
5 5?fl. Kaffee 10 ffian. kond. Milch
5 Md. SVkck 5 Pfd Schmal,
5 B,d. Saianil 2 StaXao

Sortiment Nr. 4.. $28.20
10 Pfd. Hoffet 6 Pw. Mtii
5 V'o. fittcfe 10 Ka lam, Milch
8 P'd. Eck Kannen Kali
8 it. Lnvelatwurn 6 Pkd. Crisco.

Egk kg, och ScNkir kkrgiSszrrt
öcr erNeioe wette.

Die NcchrusgsMUel fln in starken Sitten für
den Versandt dervackt, die Preise schliesze alle
Uukssken ei, wodurch dem EmvsSng die Wa

n koitensret tn'i Haus geliefert werden. Alle
otww:gm KormaliMen werde durch vns

erledigt, k dag dem Absender keine' BLibni er
wachse, ffiii garantteren kostenfreie Sbttese
rung an den Tnwsänger darck Miseren Seifte
irr te TeuMlmw. Bitte, senden Eie Ihren
Scheik oder VostLnisung U genau Adresse
des EmrMgerS an , ,: ,

rchre!Sk str PreiS'Siste anderer EorttmentS.
Wir übernehme Sendungen von Kleidunas

stielen n. dersichera Ihnen richtig WUekerung.

STERN'S
93 SZe 12. Straße, 113 Will Amtt,

9it fiart kwari, . I.

KMMdMM!N?GM!MNöUM!!M?M
ä f... .
ri VKllU 1UI.
4 Erfahrene Familien jj

. . für . . i
Zl.Ssrruben-Arbe- it j

28 hZ $30 p
u ver mcrer . ,
U ' W

K Freie Transportation, freie

g HcmZ.Rente, ebenfalls Tage- -
fä lohn.Arbeit zu gutem Lohn 4
5 und die ' Gelegenheit, gute
5 paraten nahe den besten

LtZen in den Ver Staaten H

I zu mieten. Schreiben Sie an g
, UCNRV MF.TANA 5e. - -

I s,. s. C. PimnAnV Ä
j VVTVav J V

Owossg, Äichigan. .
n rd

TA

Omaha Musikheim
am Sonntag, den 14. ZNarz 1920

Anfang nachmittags 4:00 Uhr.

Interessantes Kabarett.Programm zwischen 4:00 Uhr
nachmittags und 7:0 Uhr abends. In dieser Zeit ..

wird Kaffee, Küchen und anderer Lunch serviert. .

Um 7:30 Uhr beginnt daS Tanzkränzchcn.

"Eintritt: Mitglieder frei. NichtMitglieder 50 Cents.
Tickets sind bei den Mitgliedern zu haben.

Um zahlreichen. Besuch ersucht . - ' '

Das UsmZtee.
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